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Der BSV Gleidingen hat sich zwar mit dem heutigen

3:2-Sieg beim VfV 87 Hainholz (2. Kreisklasse) für die

nächste Pokalrunde qualifiziert, aber mit Ruhm

bekleckert hat sich das Team um Trainer Marco Greve

nicht unbedingt. "Wir haben momentan einfach keine

Stabilität in unserem Spiel. Wir hatten heute wieder

mehrere Möglichkeiten, um die Führung auszubauen,

nutzen sie aber nicht", sagte Greve. Nach der frühen

Führung durch Tim Walter (2.) glichen die Gastgeber in

der 10. Minute aus. Alvin Begovic sorgte in der 25.

Minute für die erneute Führung, doch die Platzherren

kamen erneut zum Ausgleich (42.). Den Siegtreffer

erzielte Hendrik Vietgen in der 55. Minute per Elfmeter.

Zudem muss der BSV in den kommenden Spielen auf

Jonathan Knowles verzichten, er sah in der 75. Minute

die rote Karte. "Es war insgesamt ein Pokal-Krampf",

resümierte Greve. BSV Gleidingen: Seemann,

Knowles, Asensio-Hoyos, Gross, Grodd, Vietgen, Tschammer, T. Walter, Müller, Begovic, J. Walter.Im Spieljahr 2014/2015

hat der SV Wilkenburg den Kreispokal-Wettbewerb gewonnen, in der Saison 2016/2017 brachte er es immerhin noch bis in

Semifinale,unterlag dort dem MTV Ilten. In dieser Saison ist in der 3. Runde Schluss, heute Abend unterlag der allerdings

extrem ersatzgeschwächte SV Wilkenburg Sparta Langenhagen 0:5 (0:2). Doch wer weiß schon, wie dieses Spiel geendet

hätte, wenn der Wilkenburger Robin Sievers beim Stand von 0:0 seine zwei einhundertprozentigen Einschussmöglichkeiten

zur Führung genutzt hätte. Zudem beklagen die Gastgeber, dass aus ihrer Sicht die zwei ersten Tore der Spartaner aus

Abseitspositionen gefallen sein sollen. "Das war jeweils so eindeutig, dass der Schiedsrichter das auch ohne Assistenten

hätte sehen müssen", meint SVW-PressewartMartin Volkwein. SV Wilkenburg: Janzhoff, Pankow (73. Rosenbusch), H.

Focke, Weitemeier, Maraz, A. Focke, Twele, Kessar, Müller (64. Secgin), Sievers (46. Fuhrmann), Sabir. Im Kreisklassen-

Pokalwettbewerb setzte sich TSV Pattensen II erwartungsgemäß 6:0 (3:0) bei der 2. Mannschaft des Kreisligisten 05

Ronnenberg durch. Den Torreigen eröffnete Antonia Petrovic (25.), Johannes Weber traf zum 0:2 (35.) und für den 3:0-

Halbzeitstand sorgte erneut Antonia Petrovic (39.) per Strafstoß nach Foul an Ragnar Gülzow. Danach war lange Zeit

Pause, ehe Melvin Görgen (86.), Jonas Schlothan (87.) und Daniel Stoppel per Strafstoß nach Foul an Adamczyk (90.) für

den Endstand sorgten. "Nach der 3:0-Pausenführung war alles für uns gelaufen", sagt TSV-Trainer Mirko Dreesmann. Am

Ende sei der Sieg sicher etwas zu hoch ausgefallen. TSV Pattensen II: Tigges, Spies, Knoch, Adamczyk, Görgen, Petrovic,

Weber, Erhardt, Schlothan, Seidensticker, Gülzow, Seemann, Seiboth, Stoppel

Ben Weitemeier (im roten Trikot) setzte sich gegen zwei

Spartaner aus Langenhagen durch, aber am Ende hat der

Gast klar gewonnen. / Foto: R. Kroll 
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